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Medienmitteilung  zum Geschäftsjahr 2010 

agriHome: Wachstum hält weiter an 

 

Was am 1. Juli 2007 mit einer Offensive der Luzerner Bäuerinnen begann, ist heute zu 

einem stolzen KMU gewachsen, dessen Kernkompetenzen Haushalten und Betreuen sind. 

Damit scheint das Unternehmen den Puls der Zeit zu treffen: agriHome präsentiert auch für 

das Geschäftsjahr 2010 weiterhin eine positive Entwicklung. Nachdem die letzten beiden 

Jahre im Zeichen der internen Organisationsoptimierung standen, ist das Unternehmen 

aktuell auf der Suche nach weiteren Mitarbeiterinnen um der steigenden Nachfrage 

gerecht zu werden. Die Zeichen stehen auch bei agriHome auf Frühling und auf Wachstum. 

 

Weitere Steigerung auf der ganzen Linie 

Im Geschäftsjahr 2010 hat agriHome sein Volumen auf 12‘206 verkaufte Stunden (Vorjahr: 

7‘865) steigern können. Eine erfreuliche Entwicklung die bestätigt, dass das Konzept von 

agriHome aufgeht und der Markt bereit ist für qualitativ hochstehende Haushalts- und 

Betreuungsdienstleistungen. „Trotz der quantitativen Steigerung stehen für uns die Qualität 

der Leistungen und Beziehungen zu den Kunden ganz klar im Vordergrund“, führt Claudia 

Bucher-Estermann, Leiterin von agriHome, aus. So wird regelmässig in Weiterbildungsmodule 

investiert. Im Mai 2011 werden die 40 Mitarbeiterinnen zum Beispiel einen Workshop zum 

Thema „Beruf und Berufung“ besuchen.  

 

Verantwortungsvolle Aufgabe 

agriHome ist sich bewusst, dass die Mitarbeiterinnen in einem sensiblen Bereich arbeiten 

und oft Einblick in verschiedene familiäre Konstellationen haben, die neben dem Fachwissen 

viel Diskretion, gesunden Menschenverstand, Geschick und Gespür abverlangen. Da braucht 

es auch für die Vermittlerin Pia Winiger-Weingartner viel Fingerspitzengefühl, um die 

optimalen Kombinationen Kunden–Mitarbeiterinnen zu finden. Erfolgreich, wie es die Zahlen 

zeigen. 

 

Der Klassiker Haushalten ist der Hit 

Die Kundenstruktur setzte sich im vergangenen Geschäftsjahr 2010 zu 75% aus 

Privathaushalten und zu 25% aus Landwirtschaftshaushalten zusammen. Am begehrtesten 

sind allgemeine Haushaltarbeiten gefolgt von Reinigungsarbeiten und Betreuungs-
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Nicht Herbst- aber Frühlingsgefühle bei der Leitung von agriHome (v.l.n.r.):  

Helene Weingartner (Stv. Personelles/Protokoll), Rita Schöpfer (Weiterbildung), Claudia Bucher (Leiterin/GL), 

Pia Winiger (Personelles/GL), Josef Erni (agriWork GmbH/GL) und Brigitte Hunger (Kommunikation) 

Dienstleistungen. Den Bereich Betreuungsaufgaben möchte agriHome gerne 

weiterentwickeln. Im Moment ist jedoch die Nachfrage nach klassischen Haushaltsarbeiten 

überdurchschnittlich hoch. 

 

Dringend gesucht: Mitarbeiterinnen 

Aktuell sind 40 Mitarbeiterinnen für agriHome im Einsatz. Um der Nachfrage zu entsprechen 

sind neben den Bäuerinnen auch weitere bestens ausgebildete Frauen im Einsatz. Es bereitet 

Freude, den Mitarbeiterinnen von agriHome einen attraktiven Nebenerwerb zu ermöglichen 

und gleichzeitig die Haushalt- und Betreuungsarbeiten aufzuwerten. Dem aber nicht genug: 

agriHome sucht dringend neue Mitarbeiterinnen um der weiterhin steigenden Nachfrage 

der Luzerner Kundschaft gerecht zu werden. Dazu siehe auch www.agrihome.ch 

 

Jetzt aktuell: Seinen Lieben agriHome-Stunden schenken 

Aktuell lanciert agriHome eine Oster- und später auch eine Muttertags-Geschenkgutschein-

Offensive für agriHome-Stunden – eine Geschenk-Idee der besonderen Art.  

 

 
 
 

 

 

 

Über agriHome 

agriHome ist eine Offensive der Luzerner Bäuerinnen und setzt auf Dienstleistungen rund ums Zuhause. Im 

Zentrum stehen klassische Haushaltarbeiten sowie Betreuungsdienstleitungen – jedoch ohne Pflegeleistungen. 

Mit dem Angebot spricht agriHome Privathaushalte wie auch Bauernfamilien an. agriHome konzentriert sich auf 

den Kanton Luzern und benachbarte Regionen. 

Höhepunkt der 2-jährigen Unternehmensgeschichte war der Gewinn des mit 20‘000 Franken 

dotierten agroPreises der emmental versicherung im November 2008. Organisatorisch ist agriHome 

ein Profitcenter von agriWork gmbh mit Sitz in Hohenrain.
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Auskunft erteilt: 

Claudia Bucher-Estermann, Leiterin agriHome, Telefon 041 458 15 34, bucher.rain@bluewin.ch 

 

Kontakt für Bewerbungen: 

agriHome, c/o Pia Winiger-Weingartner, Kirchbühl 7, 6204 Sempach Stadt 

Telefon 041 460 49 02, info@agrihome.ch - www.agrihome.ch 

 

 

Sempach, im April 2011 
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